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Norwegen 

Umwege erweitern die Ortskenntnis. Diese Erfahrung haben wir auf unseren Reisen mehr als einmal 
machen können. Selbst bei bester Vorbereitung kommt es vor, dass man andere Wege einschlägt als 
geplant. Nicht selten zwangen uns auch nicht vorhergesehene Umstände, unsere Reiseroute zu ver-
ändern. Dabei stellte sich die zweite Wahl nicht selten als positive Überraschung heraus. Auch in 
Norwegen ist uns das mehrmals passiert. 

Der Erfolg von Fotoreisen ist sehr wetterabhängig. Das schönste Motiv ist fotografisch wertlos, wenn 
es in Strömen regnet. Ein solches Wetter verdarb uns einen Besuch der Stadt Bergen. Statt also die 
Küste anzusteuern, schlugen wir die Alternativroute durch das Landesinnere in Richtung Norden ein. 
Bei dieser Gelegenheit besuchten wir die Grubenstadt Röros. 

Als wir in den Ort hineinfuhren, zerriss der Wind die Wolkendecke, und die Sonne tauchte die bunten 
Holzhäuser in ein optimales Fotolicht. Der Besuch dieses Ortes, der übrigens zum Weltkulturerbe 
zählt, stellte sich als ein Höhepunkt unserer Reise heraus. Dieses und ähnliche Erlebnisse haben 
unsere Einstellung zu unserer Reise verändert. Lässt sich ein geplanter Programmpunkt nicht verwirk-
lichen, ist das kein Grund enttäuscht zu sein, sondern ein Fingerzeig, nach etwas anderem, vielleicht 
auch Besserem Ausschau zu halten. 
 
 
Dänemark 

Dem flächenmäßig kleinsten Land Skandinaviens sind wir auf unseren Reisen bisher nicht wirklich 
gerecht geworden. Dänemark ist recht dicht besiedelt und sehr flach. Das Land erscheint daher auf 
den ersten Blick kaum als ein besonders beeindruckendes Reiseziel. Der erste Eindruck täuscht aber. 
An den unzähligen Stränden kann man die Natur in vollen Zügen genießen. Und vielerorts findet man 
auch noch Spuren jener Zeit, in welcher Dänemark ganz Nordeuropa beherrschte, wie hier auf den 
Bildern des wunderschönen Parks rund um das Wasserschloss Frederiksborg. 
 
 
Island 

Zu den bereicherndsten Erfahrungen und denkwürdigsten Reiseerinnerungen zählt die Begegnung mit 
den Einheimischen. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, waren diese Kontakte für uns erfreulicher 
Natur. Manchmal begegnet man sogar richtigen „Originalen“. 

Im sehenswerten Freilichtmuseum Skogar in Südisland lernten wir Torthur Tomasson kennen. Er 
sprach uns auf unserem Streifzug durch die Ausstellung an und verwickelte uns bald in ein längeres 
Gespräch. Erst später erfuhren wir, dass wir den Gründer des Museums vor uns hatten und waren 
erstaunt, dass er sich für uns so viel Zeit nahm. Dass es bereits Abend wurde und die Öffnungszeit 
längst vorbei war, hinderte ihn nicht daran, uns in aller Ruhe durch das Museum zu führen, bis wir 
alles gesehen haben. Zu jedem Gebäude und zu vielen Einrichtungsgegenständen wusste er, interes-
sante Geschichten zu erzählen. Durch diese Begegnung erhielten wir einen Einblick in das Leben der 
Isländer in alter Zeit, den uns kein Buch und kein Film so lebendig hätte vermitteln können. 

 
 


